
Helft uns!
Jedes Jahr werden mehrere tausend 
Rehkitze beim Mähen großer Wiesen 
verletzt oder getötet.

Und wenn ihr zufällig mal ein Kitz in 
einer Wiese findet: 
FASST ES AUF KEINEN FALL AN!
Die Rehmutter riecht das und würde es  
verstoßen. Es müsste dann verhungern!

ACHTUNG: 
Geht niemals alleine!

Lasst Euch von uns 
zeigen, wie es geht!
Meldet Euch bei uns.* 
Wir freuen uns auf Euch!

Fragt bei den Bauernhöfen nach, 
wann die Wiesen gemäht werden und 
welcher Jäger für die 
Tiere in der Wiese 
zuständig ist.
Dann könnt Ihr 
uns Jägern helfen, 
Flatterbänder und 
Rascheltüten auf-
zustellen.

Ihr könnt den hilflosen Tieren 
helfen, gemeinsam mit uns:

Schwer verletztes Rehkitz
Foto: Manfred Wysocki

Jäger rettet Rehkitz

Foto: Manfred Wysocki

Flatterband wird aufgestellt
Foto: Barbara Bausch

Getötetes Rehkitz
Foto: UJB VB
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Bild Traktor: Countrypixel© fotolia.de, Foto Kitz: Eric Isselée© fotolia.de
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Kitzrettung-Hilfe.de

Eine Initiative der 
Jägervereinigung Lauterbach e. V. (www.jaegervereinigung-lauterbach.de/)
und des Tier- und Naturschutz Unterer Vogelsberg e. V.  (tina-uvb.de) www.kitzrettung-hilfe.de


